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auch im Jahr 2011 wird die Gemeinde Bannewitz 
wieder ihre Eigenmittel durch Fördermittel aufwerten 
und in folgende drei Großbaumaßnahmen investieren:
An der Adolf-Kalwac-Straße in Possendorf wird zwi-
schen der Einmündung Ferdinand-von-Schill-Straße 
und der Haltestelle Siedlung auf der linken Straßensei-
te Richtung Obernaundorf ein Fußweg angelegt und 
damit die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer erhöht. 
Für die Baumaßnahmen sind insgesamt ca. 290.000 
EUR veranschlagt. Aus dem Förderprogramm Integ-
rierte ländliche Entwicklung (RL ILE/2007) werden da-
für rund 177.000 EUR als Fördermittel zur Verfügung 
gestellt.
Nachdem das Bürgerhaus im vergangenen Jahr re-
konstruiert worden ist, werden bis zum Mai 2011 
die Außenanlagen gestaltet. Der entsprechende För-
dermittelbescheid in Höhe von ca. 79.000 EUR liegt 
bereits vor. Derzeit erfolgt die Auswertung der Kos-
tenangebote. Der Bau der Außenanlagen soll wetter-
abhängig am 28.02.2011 starten.
Eine wichtige und lang erwartete Baumaßnahme ist 
die Umgestaltung sowie der Ausbau des Kirchplat-
zes in Possendorf. Auch hier investiert die Gemeinde 
Bannewitz ca. 100.000 EUR, die mit Fördermitteln 
aus der RL ILE/2007 unterstützt werden.
Ziel soll und muss es sein, dass die Außenanlage des 
Bürgerhauses sowie der Kirchplatz in Possendorf bis 
zu unseren Feierlichkeiten im Mai diesen Jahres fertig 
gestellt und offiziell übergeben werden können.
Auch die Vorbereitungen der drei Ortsjubiläen laufen 
auf Hochtouren. Auf unserer Homepage www.ban-










Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte so-
fort die Rettungsleitstelle benachrichtigen:
0 35 04 / 19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Montag bis Freitag jeweils 
von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der 
Zeit von 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
17. - 23. Januar 2011 Dippold-Apotheke, Dippoldiswalde
24. - 30. Januar 2011 Stern-Apotheke, Schmiedeberg
31.01. - 06. Februar 2011 Apotheke am Kohlhau, Geising
 Flora-Apotheke, Klingenberg
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
21.01 Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
22.01. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
23.01. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital
24.01. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
25.01. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, Freital
26.01. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, Freital
27.01. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, Freital
28.01. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital
29.01. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, Freital
30.01. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, Kes-
selsdorf
31.01. Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
01.02. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
02.02.  Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
03.02. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
04.02. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital
05.02. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
Abfallentsorgung 
Restabfall: 02.02. und 16.02.2011









1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr:
22./23.01.2011 Dr. med. Gunter Böhme, 
 Winckelmannstr. 19, 
 01728 Bannewitz 
 Tel.: 0351/4030335 
29./30.01.2011 Dipl.-Stom. Gabriela Gossel, 
 Kastanienallee 4, 
 01728 Possendorf 
 Tel.: 035206/21865 
05./06.02.2011 Dr.med.dent. Andrea Neubert, 
 August-Bebel-Str. 3, 
 01705 Freital 
 Tel.: 0351/6491385 




von Freitag 19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr (bitte mit telef. An-
meld.)
21.01. - 28.01.2011  Frau DVM Schmöckel, 
 Freital-Hainsberg
 Rabenauer Str. 46 a, 
 0351 / 4 60 08 24
28.01. - 04.02.2011  TAP Kießling, 
 Possendorf
 Kreischaer Str. 2 a, 
 035206 / 2 13 81
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 0351 / 40 01 60
Polizeirevier Freital 0351 / 64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 03504 / 1 92 22
ENSO-Servicetelefon kostenlos 0800 / 6686868
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180 / 2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202 / 51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206 / 2 04 43
Friedhof Bannewitz 0151/ 402 18 433
Veranstaltungen
22.01.2011 Puppentheater KulturTankstelle Bannewitz
03.02.2011 Infoveranstaltung Regionalgruppe „Goldene 
Höhe“
03.02.2011 Seniorentreff Possendorf
05.02.2011 Tag der offenen Tür Mittelschule Bannewitz
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Glückwünsche
Die besten Glückwünsche  
übermitteln wir
In Bannewitz
Frau Elisabeth Donath am 21.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Gebauer am 22.01. zum 91. Geburtstag
Herrn Eberhard Heine am 22.01. zum 75. Geburtstag
Frau Gertrut Ruscher am 24.01. zum 90. Geburtstag
Frau Siegrid Schöbel am 24.01. zum 85. Geburtstag
Herrn Hans Zeisig am 26.01. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Lindemann am 28.01. zum 83. Geburtstag
Herrn Hans Knobloch am 29.01. zum 85. Geburtstag
Frau Marieanne Zweinig am 30.01. zum 89. Geburtstag
Herrn Helmuth Kleber am 31.01. zum 86. Geburtstag
Herrn Eberhard Trentzsch am 31.01. zum 83. Geburtstag
Frau Irmgard Thiessen am 01.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Herbert Kretzschel am 01.02. zum 84. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Schmidt am 02.02. zum 84. Geburtstag
Frau Ursula Troschinski am 03.02. zum 85. Geburtstag
In Börnchen
Frau Gerda Diebel am 29.01. zum 84. Geburtstag
In Cunnersdorf
Frau Elfride Otto am 21.01. zum 93. Geburtstag
In Goppeln
Frau Irmgard Gladigau  am 23.01. zum 88. Geburtstag
Herrn Günther Hiekel  am 30.01. zum 82. Geburtstag
Frau Ursula Gröschl  am 02.02. zum 88. Geburtstag
In Hänichen
Herrn Klaus Halangk  am 21.01. zum 75. Geburtstag
Frau Elfriede Dynke am 01.02. zum 87. Geburtstag
In Possendorf
Herrn Vinzenz Kaliner am 22.01. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Fiedler am 26.01. zum 88. Geburtstag
Frau Ruth Schanze am 27.01. zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Kabelka am 27.01. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Hetsch am 28.01. zum 82. Geburtstag
Frau Elfriede Schlegel am 30.01. zum 82. Geburtstag
Herrn
Hans-Günter Grüneberg am 31.01. zum 81. Geburtstag
Frau
Christa Scheidemantel am 01.02. zum 83. Geburtstag
In Rippien
Herrn Rudolf Mistol am 22.01. zum 88. Geburtstag
Frau Christa Böhm am 25.01. zum 81. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Erika Hofmann am 24.01. zum 82. Geburtstag
Frau Gertrud Kisky am 26.01. zum 80.Geburtstag
Frau Adelheid Franke am 30.01. zum 85. Geburtstag
Frau Lieselotte Kothe am 31.01. zum 81. Geburtstag
Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die erste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz im 
Jahr 2011
findet am Dienstag, dem 25. Januar 2011, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
14.12.2010
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss der 1. Änderungssatzung der Gehölzschutzsatzung 
der Gemeinde Bannewitz
7. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Feuerwehrgerä-
tehaus Possendorf, Los 2 Ausbauarbeiten
8. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe zur Sanierung der 
Kita Boderitz
9. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Bürgerhaus Banne-
witz - Außenanlagen
10. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
11. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde 
Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 1. Februar 2011, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
04.01.2011
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauan-
trägen und Befreiungen
6. Vorberatung zum Abwägungsbeschluss B-Plan „Am Dorfplatz 
Hänichen“
7. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil




von Verwaltungsakten nach § 10  
Verwaltungszustellungsgesetz
Der R & R Immobilien GmbH in Liquidation (HRB 4879) mit Sitz in 
01067 Dresden, Großenhainer Straße 21, sind ein Feststellungsbe-
scheid über die gebührenpflichtige versiegelte Grundstücksfläche 
des Grundstücks Poisentalstraße 21, Flurstück 236 a der Gemar-
Die nächste Ausgabe 
erscheint am
Freitag, dem 4. Februar 2011
Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 28. Januar 2011
Nummer 2/2011 vom 21. Januar 2011 Seite   5Bannewitzer Amtsblatt
kung Wilmsdorf, (Kundennummer: 12242) vom 04.01.2011 sowie 
ein Gebührenbescheid für die Abwasserabrechnung 2010 nach § 
39 ff. der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Ab-
wassersatzung - AbwS) der Gemeinde Bannewitz vom 17.12.2008 
(Bescheidnummer: 395/12242/14640) vom 04.01.2010 gemäß § 
4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des 
Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (Sächs-
VwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz 
(VwZG) zuzustellen. Da die Zustellung an die vorgenannte juristi-
sche Person weder unter der im Handelsregister eingetragenen 
Anschrift noch unter einer im Handelsregister eingetragenen An-
schrift einer für Zustellungen empfangsberechtigten Person oder 
einer ohne Ermittlungen bekannten anderen inländischen Anschrift 
möglich ist, werden diese Bescheide nach § 10 Abs. 2 VwZG öf-
fentlich zugestellt. Ein bevollmächtigter Vertreter der R & R Immo-
bilien GmbH in Liquidation kann die betreffenden Bescheide im 
Bannewitzer Abwasserbetrieb (Eigenbetrieb der Gemeinde Banne-
witz), Schulstraße 6, OT Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung 
werden die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können 





von Verwaltungsakten nach § 10  
Verwaltungszustellungsgesetz
Herrn Herbert-Hans Wallner zuletzt wohnhaft: Winckelmannstra-
ße 14, 01728 Bannewitz - zurzeit unbekannten Aufenthaltes ist 
ein Gebührenbescheid für die Abwasserabrechnung 2010 vom 
11.01.2011 nach § 39 ff. der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) der Gemeinde Banne-
witz vom 17.12.2008 (Bescheidnummer: 395/11991/13303) für 
das Grundstück Winckelmannstraße 14, Flurstück 29/5 der Ge-
markung Bannewitz, gemäß § 4 des Gesetzes zur Regelung des 
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) zuzustellen. Da sein Auf-
enthaltsort unbekannt ist, wird dieser Bescheid nach § 10 Abs. 
2 VwZG öffentlich zugestellt. Herr Herbert-Hans Wallner oder ein 
bevollmächtigter Vertreter können den vorgenannten Bescheid im 
Bannewitzer Abwasserbetrieb (Eigenbetrieb der Gemeinde Banne-
witz), Schulstraße 6, OT Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung 
werden die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können 





von Verwaltungsakten nach § 10  
Verwaltungszustellungsgesetz
Der R & R Immobilien GmbH in Liquidation (HRB 4879) mit Sitz in 
01067 Dresden, Großenhainer Straße 21, ist ein Bescheid über 
Grundsteuer für das Grundstück Poisentalstraße 21, Flurstück 236 
a der Gemarkung Wilmsdorf, (PK 2003725) vom 12.03.2008 ge-
mäß § 4 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsge-
setz (VwZG) zuzustellen. Da die Zustellung an die vorgenannte ju-
ristische Person weder unter der im Handelsregister eingetragenen 
Anschrift noch unter einer im Handelsregister eingetragenen An-
schrift einer für Zustellungen empfangsberechtigten Person oder 
einer ohne Ermittlungen bekannten anderen inländischen Anschrift 
möglich ist, werden diese Bescheide nach § 10 Abs. 2 VwZG öf-
fentlich zugestellt. Ein bevollmächtigter Vertreter der R & R Immobi-
lien GmbH in Liquidation kann die betreffenden Bescheide bei der 
Gemeinde Bannewitz, Fachbereich 2, Steueramt, Schulstraße 6, 
OT Possendorf, 01728 Bannewitz einsehen.
Hinweis: Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung 
werden die o. g. Dokumente öffentlich zugestellt. Damit können 








Bekanntmachung und Ladung 
Die Flurbereinigungsbehörde hat die Ergebnisse des Verfahrens 
im Bodenordnungsplan zusammengefasst und gibt diesen hiermit 
bekannt. 
Der Bodenordnungsplan, bestehend aus einem beschreiben-
den Teil, den Abfindungs- und Belastungsnachweisen sowie der 
Bestandskarte und Abfindungskarte, wird in der Verwaltung der 
Gemeinde Bannewitz vom 24.01.2011 bis 08.02.2011 zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten zu den üblichen Öffnungszeiten nie-
dergelegt. Einsicht in die einzelnen Abfindungs- und Belastungs-
nachweise erhält nur, wer die Berechtigung hierzu nachweisen 
kann. 
Die Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden zu einem 
Anhörungstermin
am Montag, dem 24.01.2011, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
in 01744 Dippoldiswalde, Dr.-Külz-Straße 1 (Haus 1) Raum 5/6
eingeladen. Am Anhörungstermin werden der Bodenordnungsplan 
und die den Beteiligten zugestellten Auszüge aus dem Bodenord-
nungsplan auf Wunsch einzeln erläutert.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bodenordnungsplan kann nur innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Anhörungstermin Widerspruch beim Landratsamt 
Sächsische Schweiz - Osterzgebirge, Zehistaer Straße 9, 01796 




Bekanntmachung der Landesdirektion 
Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz 
(GBBerG) über Anträge auf Erteilung von Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
Gemarkungen Bannewitz, Hänichen und Possen-
dorf der Gemeinde Bannewitz 
Vom 5. Januar 2011
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Gemeinde 
Bannewitz, Possendorf, Schulstraße 6, 01728 Bannewitz, Anträ-
ge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) 
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch 
Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 
2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
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Die Anträge umfassen bestehenden Abwasserkanäle (DN 100 - 
DN 500) nebst Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen 
in den Gemarkungen Bannewitz, Hänichen und Possendorf der 
Gemeinde Bannewitz. 
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flur-
stücke der oben auf-geführten Gemarkungen können die einge-
reichten Anträge sowie die beigefügten Unter-lagen in der Zeit 
vom 21. Februar 2011 bis einschließlich 21. März 2011
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 
09:00 Uhr und 15:00 Uhr, freitags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
in der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der 
Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts 
(Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom 20. 
Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900). 
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 be-
stehenden Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserver-
sorgung und -entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar 
nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von 
dem Unternehmen dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist 
erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 
(Zimmer 2023) bereit.




Bekanntmachung der Landesdirektion 
Dresden
nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz 
(GBBerG) über einen Antrag auf Erteilung einer 
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung  
Gemarkung Cunnersdorf der Gemeinde Bannewitz 
Vom 10. Januar 2011
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Gemeinde 
Bannewitz, Possendorf, Schulstraße 6, 01728 Bannewitz, einen 
Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das 
zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst bestehende Abwasserkanäle (DN 150 - DN 
1000) nebst Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in 
der Gemarkung Cunnersdorf der Gemeinde Bannewitz. 
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Flur-
stücke der oben aufgeführten Gemarkung können den eingereich-
ten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom 28. Februar 2011 bis einschließlich 28. März 2011
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 
09:00 Uhr und 15:00 Uhr, freitags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
in der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der 
Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts 
(Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom 20. 
Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900). 
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine be-
schränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 be-
stehenden Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasserver-
sorgung und -entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer 
Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist 
erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 
(Zimmer 2023) bereit.




Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern  
zur Änderung
der RL Hochwasserschäden Wohngebäude 2010,
der RL Vorfinanzierung Hochwasser 2010,
der RL Kommunaldarlehen Hochwasser 2010,
der Auffangrichtlinie Hochwasserschäden 2010 und
der VwV SMI Aufbauhilfe Sommerhochwasser 2010
Vom
I.
Die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Beseitigung von Schäden an Wohngebäuden vom Hochwasser im 
August 2010 (RL Hochwasserschäden Wohngebäude 2010) vom 
18. August 2010 (SächsABI. SDr. S. S 108) wird wie folgt geändert:
In Ziffer VII Nummer 1 Satz 1 wird die Angabe „31. Dezember 
2010“ durch die Angabe „30. Juni 2011“ ersetzt.
II.
Die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Vorfinanzierung von Ausgaben zur Beseitigung von Schäden an 
Grundstücken und Gebäuden vom Hochwasser im August 2010 
(RL Vorfinanzierung Hochwasser 2010) vom 18. August 2010 
(SächsABI. SDr. S. S 111) wird wie folgt geändert;
1. In Ziffer VII Nummer 1 Satz 1 wird die Angabe „31. Dezember 
2010“ durch die Angabe „30. Juni 2011“ ersetzt.
2. In Ziffer VII Nummer 1 Satz 2 wird die Angabe „31. März 2011“ 
durch die Angabe „31. Dezember 2011“ ersetzt.
III.
Die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
zur Beseitigung von Schäden an öffentlichen Einrichtungen vom 
Hochwasser im August 2010 (RL Kommunaldarlehen Hochwasser 
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2010) vom 18. August 2010 (SächsABl. SDr. S. S 113) wird wie 
folgt geändert:
1. In Ziffer VI Nummer 1 wird die Angabe „2010“ durch die Anga-
be „2011“ ersetzt.
 
2. In Ziffer VII Nummer 1 wird die Angabe „2010“ durch die Anga-
be „2011“ ersetzt.
 
3.  In Ziffer VII Nummer 2 wird die Angabe „2011“ durch die Anga-
be „2014“ ersetzt,
IV.
Die Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Beseitigung von Schäden vom Hochwasser im August 2010, die 
nicht von Förderprogrammen abgedeckt werden (Auffangrichtlinie 
Hochwasserschäden 2010) vom 24. August 2010 (SächsABI. SDr. 
S. S 106) wird wie folgt geändert:
In Ziffer VII Nummer 2 Satz 1 wird die Angabe „31. Dezember 
2010“ durch die Angabe „30. Juni 2011“ ersetzt.
V.
Die Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Behebung
von Schäden infolge des Sommerhochwassers 2010 (VwV SMI 
Aufbauhilfe Sommerhochwasser 2010) vom 2. November 2010 
(SächsABI. S. 1719) wird wie folgt geändert:
1. In Ziffer II Nummer 1 Buchstabe a wird folgender Halbsatz an-
gefügt: „geändert durch Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur Änderung der RL Hochwas-
serschäden Wohngebäude 2010, der RL Vorfinanzierung Hoch-
wasser 2010, der Rl.. Kommunaldarlehen Hochwasser 2010, 
der Auffangrichtlinie Hochwasserschäden 2010 und der VwV 
SMI Aufbauhilfe Sommerhochwasser 2010 vom (einsetzen: Da-
tum der Ausfertigung der Verwaltungsvorschrift) (SächsABI. S. 
[einsetzen: Seitenzahl]), in der jeweils geltenden Fassung.“
2. In Ziffer II Nummer 1 Buchstabe b wird folgender Halbsatz 
angefügt: „geändert durch Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern zur Änderung der Richt-
linie Hochwasserschäden Wohngebäude 2010, der Richtlinie 
Vorfinanzierung Hochwasser 2010, der Richtlinie Kommu-
naldarlehen Hochwasser 2010, der Auffangrichtlinie Hoch-
wasserschäden 2010 und der VwV SMI Aufbauhilfe Sommer-
hochwasser 2010 vom (einsetzen: Datum der Ausfertigung der 
Verwaltungsvorschrift) (SächsABI. S. [einsetzen: Seitenzahl]), in 
der jeweils geltenden Fassung.“
3. In Ziffer II Nummer 1 Buchstabe c wird folgender Halbsatz 
angefügt: „geändert durch Verwaltungsvorschrift des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern zur Änderung der Richt-
linie Hochwasserschäden Wohngebäude 2010, der Richtlinie 
Vorfinanzierung Hochwasser 2010, der Richtlinie Kommu-
naldarlehen Hochwasser 2010, der Auffangrichtlinie Hoch-
wasserschäden 2010 und der VwV SMI Aufbauhilfe Sommer-
hochwasser 2010 vom (einsetzen: Datum der Ausfertigung der 
Verwaltungsvorschrift) (SächsABI. S. [einsetzen: Seitenzahl]), in 
der jeweils geltenden Fassung,“
4. In Ziffer II Nummer 1 Buchstabe d wird folgender Halbsatz an-
gefügt:
 „geändert durch Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Änderung der RL Hochwasserschä-
den Wohngebäude 2010, der RL Vorfinanzierung Hochwasser 
2010, der RL. Kommunaldarlehen Hochwasser 2010, der Auf-
fangrichtlinie Hochwasserschäden 2010 und der VwV SMI Auf-
bauhilfe Sommerhochwasser 2010 vom (einsetzen: Datum der 
Ausfertigung der Verwaltungsvorschrift) (SächsABI. S. [einset-
zen: Seitenzahl]), in der jeweils geltenden Fassung,“
5. In Ziffer II Nummer 2 Buchstabe a Satz 2 werden nach dem 
Wort „ist“ die Wörter „bei den Richtlinien nach Ziffer II Nummer 
1 Buchstaben a, b und d“ eingefügt.
6. Ziffer II Nummer 2 Buchstabe c wird gestrichen.
7. Ziffer II Nummer 2 Buchstabe d wird gestrichen.
8. Ziffer II Nummer 2 Buchstabe e wird Buchstabe c.
9. In Ziffer II Nummer 3 Buchstabe e wird die Angabe „31. März 
2010“ durch die Angabe „30. Juni 2011“ ersetzt.
V. Inkrafttreten





Information an alle Inhaber und  
Betreiber von Verkaufsstellen
Gemäß § 8 Abs. 1 des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes 
werden die Gemeinden ermächtigt, durch Rechtsverordnung vier 
verkaufsoffene Sonntage für 2011 zu gestatten. An diesen Tagen 
dürfen Verkaufsstellen von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr öffnen.
Sie werden gebeten, Ihre Vorschläge bzw. Anregungen bis zum 
04.02.11 mitzuteilen, damit diese Verordnung dem Gemeinderat 
noch im Februar zur Beschlussfassung vorgelegt werden kann. 
Gewerbeamt, Tel.: 03 52 06/2 04 29




Ansprechpartner:  Frau Richter
Telefon  035206 / 2 04 25
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und
 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 
 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen 
Montag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag Bannewitz  13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Possendorf 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz  09:00 - 12:00 Uhr und
 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
Sprechzeit der Schiedsstelle 
der Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:00 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss, Mehrzweckraum
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Bannewitz  
für das Haushaltsjahr 2011
Auf Grund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 23.11.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2011 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1.  die Einnahmen und Ausgaben von je  15.120.100,00 EUR
 davon
 im Verwaltungshaushalt  11.656.200,00 EUR
 im Vermögenshaushalt  3.463.900,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) 0,00 EUR
3. der Gesamtbetrag der
 Verpflichtungsermächtigungen 0,00 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
in Anspruch genommen werden dürfen,
wird festgesetzt auf  2.000.000,00 EUR
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a) für die land- u. forstwirtschaftlichen
 Betriebe (Grundsteuer A) auf  270 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  380 v. H.
 der Steuermessbeträge;





Diese öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 76 Absatz 4 
Sächsische Gemeindeordnung mit dem Hinweis, dass die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 mit dem Haushaltsplan in 
der Zeit vom
24.01.2011 bis 01.02.2011
In der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Possendorf, Schulstraße 
6, Zimmer 212 während der Dienstzeiten
Montag  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.30 Uhr
Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr,
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1)  Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2)  Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung verletzt worden sind,
3)  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4) vor Ablauf der § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-






für den Zensus 2011 gesucht!
Seit dem 1. November 2010 gibt es in der Großen Kreisstadt Freital 
eine örtliche Erhebungsstelle für den Zensus 2011. Diese ist zu-
ständig für die Durchführung der Haushaltestichprobe und weite-
ren Befragungen in den Städten und Gemeinden Freital, Wilsdruff, 
Tharandt, Bannewitz, Höckendorf und Dorfhain. Dafür sucht die 
Stadt Freital 
ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte als Interviewer/-
innen.
Ihre Hauptaufgabe wird es sein, ab Mai 2011 im Rahmen der 
Haushaltebefragung zusammen mit den Auskunftspflichtigen vor 
Ort die Fragebögen auszufüllen. Für die Befragungen erhalten die 
Erhebungsbeauftragten Aufwandsentschädigungen. Für jede er-
folgreich geführte Befragung gibt es durchschnittlich 7,50 EUR pro 
Haushalt.
Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit?
- Sind Sie mindestens 18 Jahre?
- Sind Sie zuverlässig und verschwiegen?
- Sind Sie kommunikativ und erreichbar? 
- Sind Sie zeitlich flexibel, mobil und können ab 9. Mai 2011 die 
Befragungen durchführen?
- Sind Sie bereit, an Schulungen im März/ April 2011 teilzuneh-
men?
Dann melden Sie sich bei uns!
Stadtverwaltung Freital
Örtliche Erhebungsstelle











Das Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz erscheint zweimal monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber, Redaktion: Gemeinde Bannewitz, Possendorf,
 Schulstr. 6, 01728 Bannewitz, 
 Tel. 03 52 06/20 40, Fax: 03 52 06/2 04 35 
 (E-Mail) amtsblatt @ bannewitz.de
- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent lichungen 
der Gemeindeverwaltung: 
 Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz,  Anzeigen, Druck:  
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 Telefon: 0 35 35/48 9 - 0, Telefax: 0 35 35/48 91 15, 
 Fax-Redaktion: 0 35 35/48 91 55
- Geschäftsführer Marco Müller
- Anzeigenannahme/Beilagen:
 Herr Lemke, Telefon: 01 72/3 51 14 28 oder 03 51/4 72 49 09,
  Telefax: 03 51/4 72 49 49, e-mail: lemkedresden@web.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des 
Herausgebers gestattet. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereig-
nisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.
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Aus dem Gemeindeleben
Puppen spielen in der  
KulturTankstelle
„Kasperle und Goldschatz in der Mühle“ heißt das neueste Stück 
für die ganze Familie, gespielt vom Puppentheater Heidenau.
Am Sonnabend, dem 22. Januar 2011, gastiert das Puppen-
theater in der KulturTankstelle Bannewitz. Beginn der Vorstellung: 
16.00 Uhr
________________________________________________________






Die Regionalgruppe „Goldene 
Höhe“ im Landesverein Säch-
sischer Heimatschutz e. V. lädt 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger ganz herzlich zu 
unserer öffentlichen Informati-
onsveranstaltung ein.
Sie findet am Donnerstag, dem 3. Februar 2011, um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal im Ortsteil Possendorf, 
Kastanienallee 4, 01728 Bannewitz
statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes zu den Arbeitsergebnissen 2010
2. Vorstellung des Arbeitsprogramms 2011
3. Vortrag durch Herrn Prof. Hardtke zum Thema: „Heil- und Zau-
berpflanzen in der Gemeinde Bannewitz“
4. Aussprache




Neujahrsturnier des SV Bannewitz
Am 02.01.2011 fand zum 42. Mal das traditionelle Neujahrsturnier 
der SV Bannewitz für Herren Einzel und für Herren Doppel statt.
Am Turnier nahmen 24 Sportfreunde aus 14 Abteilungen teil. Im 
Herren Einzel siegte nach 8-stündigen spannenden und schönen 
Spielen Erik Reichel von der TTV Königstein vor Martin Rosemann 
vom Uniklinikum Dresden und Fred Nitsche von SV Moritzburg. In 
der Finalrunde wurde Billhardt, SV Großenhain 4., Blumentritt TTV 
Königstein 5. und Kobisch Sachsenwerk Dresden 6.
Auch im Doppel gab es einen Gästesieg durch Blumentritt / Reichel 
von TTV Königstein vor Nitsche SV Moritzburg / Wolff SV Niederau. 
Dritte Plätze gingen an Lange / Schubert SV Bannewitz und Wag-
ner/ Kobisch Sachsenwerk Dresden.
Abteilung Tischtennis
Horst Hammermüller
Außerdem sucht die Abteilung Tischtennis Kinder im Alter von 8 - 
10 Jahre. 
Trainingstag ist Donnerstag ab 17.00 Uhr. Meldung über 
0351/4030351 bei Horst Hammermüller.
86. Rassegeflügel- und Ras-
sekaninchenschau 
des Vereins Possendorf und  
Umgebung e. V. und der Rasse-
kaninchenzüchter Bannewitz
Die 18. gemeinsame Ausstellung beider Vereine fand am 08. und 
09. Januar 2011 wieder in der Turnhalle Hänichen statt. Unser 
Dank auch hier an die SG Empor Possendorf, welche uns die Halle 
nun schon zum 18. Mal zur Verfügung stellte. 
In diesem Jahr war dem Veranstalter der Wettergott ja positiv ge-
sinnt, denn es kamen über 550 Besucher, um die Spitzenleistun-
gen der Züchter beider Vereine zu bewundern. Viel Beachtung bei 
Groß und Klein fanden auch die Volieren, die mit Exoten und Zier-
geflügel besetzt waren. 
Da unser Verein 2011 Ausrichter für die Kreisjugendschau war, 
konnten auch zwei hervorragende Leistungen bei den Jugend-
lichen vom Kreisverbandsvorsitzenden gewürdigt werden: 
Vorzüglich erhielten:
Italiener goldfarbig Max Berger, Klingenberg
Voorburger Schildkröpfer rotfahl Christian Selle, Grumbach.
Mit Vorzüglich wurden ebenfalls prämiert:
Altenglische Zwerg-Kämpfer 
blau-weizenfarbig Günther Klemm, Grumbach
Pommersche Kröpfer 
blaugeherzt Ingolf Schladitz, Reichstädt
Eistaube weißgeschuppt Gerhard Kühnscherf, Rippien
Altholländischer Kapuziner 
schwarz Jürgen Reich, Cunnersdorf
Wiener Tümmler schwarz Hans Jürgen Bonke, Rabenau
Den Vereins-Wanderpokal für Hühner errangen: 
Antwerpener Bartzwerge Wilfried Sommer, Dresden
Federfüßige Zwerghühner Mirko Schladitz, Dippoldiswalde
Den Vereins-Wanderpokal für Tauben errang:
Altholländische Kapuziner Jürgen Reich, Cunnersdorf.
Bei den Kaninchen gab es folgende Auszeichnungen:
Pokal des Kreisverbandes mit Blaue Wiener errang die Zuchtge-
meinschaft Bemmann, Altenberg.
Fünf Zuchtfreunde wurden als „Bannewitzer Meister“ ausgezeich-
net:
Zwergwidder weiß RA Ralf Härtel, Dohna
Deutsche Widder wildfarben Erik Schubert, Taubenheim
Deutsche Riesen wildfarben Rolf Hartmann, Bannewitz
Zwerge hototfarbig Steffen Tiltmann, Bannewitz
Marburger Feh Jürgen Philipp, Geising.
Die Pokale des Bürgermeisters gehen für den besten Rammler an 
die Zgm. Bemmann und für die beste Häsin an Jürgen Philipp.
Als bester Jugendzüchter wurde ausgezeichnet Max Erhardt aus 
Luchau mit Deutsche Kleinwidder. Zweitbeste bei der Jugend ist 
Steffi Kausch aus Grumbach mit Perlfeh.
Die beste Jungtiersammlung zeigte Martin Bender aus Burgstädtel 
mit Lohkaninchen. 
Allen Siegern hier noch mal unseren herzlichen Glückwunsch.
Auch in diesem Jahr, dies nun schon traditionell, konnten Meis-
ter Klecks und Spaßimir begrüßt werden. Mit viel „Hallo“ von den 
Kindern ging es gleich zur Sache und die spaßigen Geschichten 
sorgten bei den Kleinen, aber auch bei den Großen, für Freude und 
Heiterkeit. Mit einer langen Polonaise durch die Käfiggänge, vorbei 
an Volieren mit besonderen Exoten und Ziervögeln, ging es hin zum 
Lostopf. Es kam Freude bei den glücklichen Gewinnern auf, aber 
auch enttäuschte Gesichter bei denen, die leider nur Nieten zogen. 
An dieser Stelle unser herzlicher Dank an das Duo Meister Klecks 
und Spaßimir - bis zum nächsten Jahr! 
Am Sonntag Nachmittag ging unsere Ausstellung um 16 Uhr zu 
Ende. Es wurden die Pokale und Ehrenpreise an die Sieger im Bei-
sein unseres Kreisvorsitzenden Herrn Friebel und des Bürgermeis-
ters Herrn Fröse übergeben. Unser herzlicher Glückwunsch an alle 
Prämierten!
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Wir Mitglieder des Rassegeflügelvereins möchten allen Sponsoren 
für Geld- und Sachspenden und den ehrenamtlichen Helfern für 
Ihre Unterstützung danken, denn ohne sie wäre unsere Ausstellung 
in dieser Form nicht möglich gewesen. 
Architekturbüro Arnholdt und Gruhl, Possendorf; Autohaus God-
zik, Possendorf; Autohaus Richter, Karsdorf; Bäckerei Göhler Pos-
sendorf; Baugeschäft Steffen Ebert, Welschhufe; Bauunternehmen 
Trux Possendorf; BHG Possendorf; Carmen Ebert, Gemeinderätin; 
Christian Stephan, Gemeinderat; Containerdienst und Fuhrbetrieb 
Schubert, Dresden; Dachdecker Schwarze & Vogt Possendorf; 
Deutscher Ring, Generalagentur Sommer & Team; Dienstleistungs-
sannahme Pötzschke, Possendorf; Eberhard Ebert, Welschhufe; 
EMV-Technik Langer, Bannewitz; Fachzahnarzt Dr. dent Gunter 
Böhme, Bannewitz; Futtermittel & Kleintiermarkt A. Trepte, Wallro-
da; Futtermittel Räde, Dresden; Gartenbau Hofmann Possendorf; 
Gasthof Börnchen, Uwe Geißler; Geflügelhof Schladitz, Dippoldis-
walde; Gemeindeverwaltung Bannewitz; Hänichener Landhandels 
GmbH, Hänichen; Hausmeisterservice Thomas Wallies, Dresden-
Kaitz; Hochzeitstauben Müller, Dresden; HTS Haustechnik & Ser-
vice GmbH, Dresden; Joachim Wunsch, Hänichen; Karosseriebau 
Lutz Henschke, Possendorf/Rundteil; Kühne, Jörg; Malermeister 
Michael Stephan, Hänichen; Meister Klecks & Spaßimir, Banne-
witz; Mobau Müller, Hänichen; Montagebetrieb Frank Mickan; Mo-
to-in Hummelmühle, Kreischa; Nowak, Roger, Freier Architekt; OBI 
Bannewitz; Opitz, Fritz; Ortschaftsrat Hänichen/Rippien; P-L Clean 
Service Bannewitz; Real Bannewitz; Reifen Glau Wilmsdorf, Inh. 
E. Pötzschke; Reinigungsservice Radecke, Dresden; Schornstein-
fegermeister Tom Förster, Kreischa; Schriftart - Werbung & Ma-
lerei Nico Hauswald; Sommer, Wilfried; Sportcasino Poisenblick, 
Familie Mecke, Hänichen; Sportverein SG Empor Possendorf; 
Stadt-Apotheke Freital, Frau Opitz; Steinmetzmeister Jörg Mettig, 
Rippien; Tierarztpraxis Kießling, Possendorf; Tischlerei Uhlmann, 
Obernaundorf; Total-Station J. Noske, Karsdorf; Werkstattbedarf 
Jens Müller, Hänichen; Werkzeugschleiferei Erler, Karsdorf; Zeibig, 
Christian; Zirnis Fahrschule, Bannewitz; 
Dankeschön an unsere Sponsoren übermitteln die Rassekanin-
chenzüchter Bannewitz 
Gemeindeverwaltung Bannewitz; Fachzahnarzt Dr. dent Gunter 
Böhme, Bannewitz; Augenoptik Libuda, Bannewitz; Baugeschäft 
Holger Haupt, Bannewitz; Arztpraxis Fröse, Bannewitz; Bäckerei 
und Konditorei Gunter Kaiser, Bannewitz; Frisörsalon Ilona Berthold, 
Bannewitz; Fleischerei Schneider, Bannewitz; Bestattungshaus Mül-
ler, Bannewitz; Mühle und Bäckerei Bärenhecke; Real Bannewitz; 
Scholze Elektromeister, Bannewitz; Heinz Haubold; Mega Malerein-
kauf Dresden; Haering Malereinkauf Stuttgart; Transportunterneh-
men Th. Wolf, Bannewitz; Floral-Ambiente K. Griepentrog, Banne-
witz; Häusliche Kranken- und Seniorenpflege Andrea Scheuermann, 
Bannewitz; Elektroanlagenbau Michalk; Garten- und Baumschule 
Lux, Bannewitz; Malereinkauf Winkler/Gräbner, Dresden; Heide´s 
Saftladen, Bannewitz; Maler GmbH „Neuer Weg“, Dresden; Sport-
gaststätte Bannewitz; Futtermittelhandel Rosin, Rabenau
Eine erfolgreiche Kleintierschau ging zu Ende und es konnte ein 
positives Fazit gezogen werden. Wir Mitglieder der beiden Verei-
ne wünschen uns auch für die nächste Ausstellung Anfang Januar 
2012 wieder zahlreiche Züchter, Interessierte, Gäste und Freunde 
begrüßen zu können. 
Zuchtfreund R. Rühle im Auftrag der beiden Vereine
________________________________________________________
Rückblick auf die  
wunderschöne Einweihungs-
feier der MTK
Nachdem wir im Sommer einen mühevollen aber lohnenswerten 
Umzug vom Erdgeschoss bzw. diversen Außenstellen ins 1. Ober-
geschoss des Bürgerhauses Bannewitz durchlebten, lud nun die 
Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz (MTK) zur Einweihungs-
feier der neuen Räume im 1. Obergeschoss am 7.1. ins Bürger-
haus ein, um das herrliche Resultat zu präsentieren. 
Mit vielen guten Einfällen und künstlerischer Kreativität wurde eine 
liebevolle musikalische Atmosphäre an diesem Abend geschaffen.
 
Die großen und kleinen Künstler stellten ihre erlernten Fähigkeiten 
am Instrument, stimmlich oder im Tanz vor, mit großem Erfolg. 
Stolze Eltern, Lehrer und Gäste klatschten großen Beifall für einen 
so gelungenen Abend. Nach dem Vorprogramm mit Jugendblas-
orchester und Tanzgruppen im Foyer folgte die Feierstunde im 
Tanzsaal, der durch den neuen Vorhang eine bessere Akustik und 
feierliche Atmosphäre erhalten hat. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm vom ersten gemeinsamen Musizieren der JEKI-Kinder bis 
zur reifen Leistung fortgeschrittener Schüler wurde von musikalisch 
hochwertigen Beiträgen von Lehrern der Schule am Anfang und 
am Ende eingerahmt. 
Die geschäftsführende Leiterin der MTK, Irmela Werner, erinnerte: 
„Wie so oft im Leben liegen Freud und Leid nah beieinander. Eines-
teils freuen wir uns über die schönen neuen Räume, andererseits 
müssen wir den Tod unserer lieben Kollegin Evelin Hiersemann be-
klagen, die am 30.12.2010 nach schwerer Krankheit verstorben 
ist. Generationen von Schülern hat sie liebevoll in die Welt der Mu-
sik eingeführt und nicht wenige zu musikalisch reifen Leistungen 
befördert, die oft bei Wettbewerben ausgezeichnet wurden. Voller 
Engagement im Wissen um die Bedeutung der musikalischen Er-
ziehung für Kinder brachte sie diese mit Hingabe vom eigenen zum 
gemeinsamen Musizieren. 
Mit ihren Gitarrenensembles, zu denen sich nach Jahren noch 
ehemalige Schüler hingezogen fühlten, erreichte sie Erfolge, die 
nicht jedem Musikpädagogen vergönnt sind. Sie hat immer mehr 
gegeben, als der Beruf von ihr erforderte. Jeder Schüler war ihr 
ans Herz gewachsen, in jedem sah sie nicht nur den Gitarristen 
sondern den ganzen Menschen.“ Alle Anwesenden gedachten in 
einer Schweigeminute an Evelin Hiersemann. Zum Abschluss gab 
es ein herrliches Buffet, welches das Team der MTK fleißig vorbe-
reitet hatte. Dazu in einigen Zimmern Jazzmusik von Schülern der 
Studienvorbereitung und Videos von Musicals und Projekten. Man 
kann mit Verlaub sagen, wir sind stolz auf eine so wunderbare Mu-
sik-, Tanz- und Kunstschule. 
Julia Falke
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Die Abteilung Schach  
des Sportvereins Bannewitz 
informiert
Spielabend Erwachsene: 
Mittwoch, ab 19:00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14:30 Uhr in der Possendorfer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Schach für Kinder im Verein:
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage) 
Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
________________________________________________________
Tai Chi - Qi Gong 
jeden Mittwoch 
26.01.2011 und 02.02.2011
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Wildgans Qi- Gong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige.
Anmeldung unter:
Ursula Dietrich Tel. 035206/21351 bis 19.00 Uhr





Neue Öffnungszeiten der Büchereien
Gültig ab 03.01.2010
Bannewitz
Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351 / 4 09 00 29
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf 
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 035206 / 2 13 53
Mittwoch 09.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 16.30 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr
________________________________________________________
Jubiläumskalender 2011
Der Ortschaftsrat Possendorf rief im vergangenen Frühling zum Fo-
towettbewerb in der Gemeinde auf.
Das Resultat liegt jetzt in Form eines Jubiläumskalenders vor.
Wer sich gern mit ortstypischen Motiven und Landschaftsstimmun-
gen das Kalenderjahr 2011 verschönern möchte, hat noch Gele-
genheit beim Ortschaftsratvorsitzenden Herrn Pötschke sowie im 
Rathaus Possendorf Exemplare zu einem Stückpreis von 2,50 EUR 
zu erwerben.
Adresse: 
Reifen Glau/ Ferdinand-von-Schill Str. 52, Tel. 035206 21545, Öff-
nungszeiten 8.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 201 bei Frau Görner
Recht herzlichen Dank an alle, die sich mit ihren Fotos beteiligt 
haben. 
Der Ortschaftsrat Possendorf
Einladung zum „Tag der offenen Tür“
im Julius-Ambrosius-Hülße-Gymnasium, 
Hülßestraße 16, 01237 Dresden
am 9. Februar 2011 von 16 bis 19 Uhr
Angebote:
- Gymnasium mit sprachlichem (3. FS Spanisch), mathema-
tisch-naturwissenschaftlichem und künstlerischem Profil (ab 
SJ 2011/12)
- Ganztagsangebot bis Klasse 12
- Fremdsprachenwahl: Englisch, Französisch, Russisch, La-
tein, Spanisch 
- Musikklassen in den Stufen 5 bis 7
- Förderunterricht Klassen 5 und 6
- modernste Sportanlagen
Weitere Infos: www.huelsse-gym.de oder 0351 2843060 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Bemühungen.
Mit freundlichen Grüßen
OStDin Hiller Schulleiterin
Aus der Schule geplaudert
„Tag der offenen Tür“
Liebe Schüler der Klassen 3 und 4,
wir laden euch und eure Eltern ganz herzlich in die Mittelschule 
Bannewitz ein. Auf einer spannenden Entdeckungstour könnt ihr 
viel experimentieren und euer Wissen erproben.
Wir freuen uns am
Sonnabend, dem 5. Februar 2011, von 11.00 bis 
14.00 Uhr
auf euch.
Alle Einwohner und Interessenten sind natürlich ebenso herzlich 
eingeladen. 
Im Cafe gibt es ein Imbissangebot. Beim Schulrundgang können 
Sie sich unsere modernen Fachkabinette und Lehrmittel anschau-
en. Die Ganztagsgruppen und Arbeitsgemeinschaften gestalten im 
Schulhaus ein Kulturprogramm. 
Wir bieten allen Vereinen und Einrichtungen unseres Ortes an, sich 
an diesem Tag vorzustellen. 
Wenden Sie sich bei Interesse bitte an das Sekretariat der Schule. 
(Tel.: 4 01 57 13, E-Mail: slms-bannewitz@web.de).
Schüler, Eltern und Lehrer der Mittelschule Bannewitz
Wir sehen uns!
Lisa Kießlich und Linda Scheler, Klasse 10a
ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Die erfolgreichsten Mathematiker der 
Mittelschule Bannewitz
wurden am 20.12.10 zu einer kleinen Auszeichnungsveranstaltung 
in die Bibliothek der Mittelschule eingeladen. Es waren die zehn 
von 34 Teilnehmern, die bei der diesjährigen Schulmathematik-
olympiade die höchsten Punktzahlen erzielten. Dazu gehörten:
Jacques Maurice Walther (Kl.5a), Lucas Reinhardt (Kl.6b), Rudi 
Sebrein (Kl.7), Lisa Richter und Oliver Conrad (Kl.8), Kevin Knop 
(Kl.10a) sowie Mandy Wolter (Kl. 10b). 
Die vordersten Plätze belegten: 
 1. Platz:  Denise Werner  (Kl. 5a)
 2. Platz:  Dominic Zimmermann  (Kl. 5a)
 3. Platz:  Maja Nora Reichel (Kl. 6a).
Den Genannten: „Herzlichen Glückwunsch!“ und auch allen 
anderen Schülern weiterhin viel Spaß beim Rechnen und Knobeln! 
Probiert doch gleich mal, diese Aufgabe zu lösen: An einem Aus-
flug nahmen 72 Personen teil, und zwar doppelt so viele Mädchen 
als Jungen und doppelt so viele Erwachsene als Kinder. Wie viele 
Mädchen, Jungen und Erwachsene nahmen teil?
Die Mathematiklehrer der Mittelschule Bannewitz
Bild: vordere Reihe v. l. Dominic Zimmermann u. Denise Werner, Kl. 
5a; Maja Nora Reichel, Kl. 6a
hintere Reihe v. l. Rudi Sebrein (Kl. 7), Frau Leitner, Lucas Reinhardt 
(Kl. 6b), Kevin Knop (Kl. 10a), Mandy Wolter (Kl. 10b), Oliver Con-
rad (Kl. 8), Lisa Richter (Kl. 8)
________________________________________________________
Bestandene Cambridge Prüfung als 
Weihnachtsgeschenk
Am 23.12.2010, also ganz pünktlich zum Weihnachtsfest, erhiel-
ten Anna Tömel und Eric Bahr von der Mittelschule Bannewitz die 
Nachricht über das Bestehen des Preliminary English Test der Uni-
versität Cambridge.
Zwei Jahre lang hatten sie sich mit sechs weiteren Schülern der 
10. Klassen im Rahmen eines Schulprojektes zur Begabtenförde-
rung auf diesen Test vorbereitet. Mit je zwei Stunden Englisch mehr 
pro Woche war auch der Zeitaufwand nicht zu unterschätzen und 
manchmal fiel es sehr schwer, sich dienstags nach dem regulären 
Unterricht noch dafür zu motivieren. 
Eine große Hilfe bei der Vorbereitung war in diesem Schuljahr unser 
Fremdsprachenassistent Tom Smith, der vor allem bei den Übun-
gen zum Sprechen und zum Vokabelgebrauch immer wieder kor-
rigierte und Tipps gab. 
Doch unaufhaltsam rückte der Meldetermin für die Prüfung näher, 
die man nur besteht, wenn man mehr als 70% des Tests richtig 
löst. Außerdem kostet die Teilnahme 95 EUR pro Schüler und man 
erhält sein Geld auch nicht zurück, wenn man durchgefallen ist. So 
mussten die Jugendlichen ihre Kenntnisse schon genau einschät-
zen, bevor sie sich anmeldeten. Um ihre Leistungen zu beurteilen, 
gab es während der Kursstunden einige Probeprüfungen. Danach 
entschieden sich nur Anna und Eric, das Risiko einzugehen. 
Begleitet von Tom und Kursleiterin Frau Brix trafen sich die beiden 
Schüler mit allen anderen Teilnehmern Sachsens am 20.11.2010 
um 9.00 Uhr in der 35. MS Dresden zum großen Finale. Mit dem 
Test des Leseverstehens und Schreibens ging es nach einer kur-
zen Erklärung zum Ablaufplan los. Danach folgte das Hörverstehen 
und schließlich, zeitlich gestaffelt in Zweiergruppen, das Sprechen. 
Da die Prüfungen von Vertretern der University of Cambridge kor-
rigiert werden, folgte bis Weihnachten eine lange Zeit des Hoffens 
und Bangens, ob man denn nun bestanden hatte oder nicht.
Annas und Erics Erfolg wird auch den Schülern der 9. Klasse Mut ma-
chen, die im September 2010 mit dem Vorbereitungskurs zum PET 
begonnen haben. Vielleicht können zum Weihnachtsfest 2011 wieder 
einige Schüler unserer Schule ihre bestandene Prüfung bejubeln.
Petra Brix, Fachlehrerin für Englisch
________________________________________________________
„Aufgepasst mit ADACUS“
Unter diesem Motto trafen sich Herr Hoppe vom ADAC Sachsen 
und die Klassen 1a und 1b in der Possendorfer Grundschule. Nach 
einer musikalischen Einstimmung konnten die Schüler ihr bereits 
vorhandenes Wissen als Teilnehmer im Straßenverkehr einbringen, 
lernten z. B. das Überqueren der Straße an einem Fußgängerüber-
weg und das richtige Verhalten beim Überqueren der Straße an 
einer Fußgängerampel. 
Was in der Theorie ganz einfach aussah, war in der Praxis weitaus 
schwieriger. Mit kindgerechter Anschauung und Humor gelang es 
Herrn Hoppe, die Kinder zu begeistern und zu motivieren. 
Hoffentlich werden seine Anregungen lange in Erinnerung bleiben 
und im Alltag der Schüler Anwendung finden!
Grundschule Possendorf
________________________________________________________
Der Weihnachtsausflug der Klasse 5a
Am 13.12.2010 hatte die Klase 5a ihren Weihnachtsfeierausflug 
geplant. Der Bus fuhr pünktlich 7.39 Uhr am Wendeplatz in Banne-
witz ab. Wir stiegen ein und fuhren zum Hains zum Eislaufen, Bow-
len und Wichteln. In Begleitung von Frau Helwig, unserer Klassen-
leiterin, und Frau Leuschner gingen wir nun in den Umkleideraum, 
um uns für das Eislaufen vorzubereiten. Leider klappte nicht alles 
und wir konnten erst mit Verspätung unsere Eislaufkünste testen. 
Nach etwa 2 Stunden und einigen Stürzen zogen wir uns wieder 
um, um auf die Bowlingbahn zum Wichteln und zum Bowlen zu 
gehen. Nach dem aufregenden Wichteln, bei dem jeder mit einem 
kleinen Geschenk überrascht wurde, ging es an die Kugeln. Sieger 
der ersten Runde wurde Frau Helwig mit 98 Punkten. Die 2. Runde 
konnten wir leider nicht zu Ende spielen, da die Zeit bereits abge-
laufen war. Zum Schluss fuhren wir gemeinsam wieder mit dem 
Bus nach Bannewitz zurück.
Wir waren uns einig, dass wir solch einen Tag auf jeden Fall wie-
derholen werden.
Jacques-Maurice Walther
Kl. 5a, Mittelschule Bannewitz
________________________________________________________
Weihnachtlicher Rückblick
Traditionell fand am 3. Advent in unserer Grundschule der 36. Haus-
musikabend statt. Diesmal lautete das Motto „Sei mal ein Geschenk 
auf Beinen“. Unter der bewährten Leitung von Christine Pychynski 
wurden uns anspruchsvolle, musikalische „Leckerbissen“ geboten. 
Beeindruckend, mit wie viel Freude und Begeisterung jeder sein 
Werk präsentierte. Wie jedes Jahr unterstützte uns der Gesangsver-
ein, die Musiklehrer der MTK, ehemalige Schüler und Eltern.
Der Elternrat organisierte auch diesmal wieder einen Plätzchenver-
kauf. Dank der vielen Käufer konnten so 150,50 EUR eingenom-
men werden. Besonders möchten wir uns bei Frau Porschberg 
und Fam. Rentsch/Voitel bedanken, die mit viel Geschick und Fleiß 
das Bühnenbild gestaltet haben.
Das Team der GS Possendorf
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Für unsere älteren Einwohner
 Liebe Senioren von Possendorf,
„Heut’ wolln wir lustig sein …!“
Da die Faschings-Saison 2011 dieses Jahr erst in der zwei-
ten Märzwoche ihren Höhepunkt und Abschluss erreicht, 
wollen wir nach schneereichen Wintertagen schon im Feb-
ruar einen lustigen Hütchen-Nachmittag erleben.
Alle heiteren Beiträge (Kostümierung, musikalische Einlagen, 
Spiele, Gedichte u.a.) sind willkommen und tragen zum Ge-
lingen unseres Beisammensein bei.
Viel Freude am 03. Februar 2011 um 14 Uhr im Ver-
eins- und Gemeindesaal in Possendorf wünschen
Ossa Glöß und Ruth Teetz
Kirchliche Termine
Die Kirchgemeinden laden ein zu ihren 
Gottesdiensten
Bannewitz und Kleinnaundorf
23.Januar  3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
09:00 Uhr  Predigtreihe: „sterben. leben“ - „Tod und Lebens-
kunst“ in Kleinnaundorf mit Pfarrerin Bellmann mit 
Hl. Abendmahl 
10:15 Uhr  Predigtreihe: „sterben. leben“ - „Tod und Lebens-
kunst“ in Bannewitz mit Pfarrerin Bellmann 
 mit Kindergottesdienst 
30.Januar  4. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
10:15 Uhr Predigtreihe: „sterben. leben“ - „Da wird dein Herz 
sein“ in Bannewitz mit Pfarrer Horn 
 mit Hl. Abendmahl mit Kindergottesdienst 
 anschließend Kirchenkaffee 
Possendorf
Sonntag, 23. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst
 Kollekte: für Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe 
Sonntag, 30. Januar - 4. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Lesegottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Herrmann
 Kollekte: für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
Sonntag, 6. Februar - 5. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr in Oelsa Regionalgottesdienst anlässlich des Kir-
chentages mit Chören und Posaunenchören










Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region.
